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Herren Kreisliga C Gr. 2

SV Tüngental II : TSV Bitzfeld III 
Samstag, 19.11.2022, 18:00 Uhr

Großer Jubel beim SV Tüngental II – 9:2 Heimerfolg

Als Jens Philipp sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren Kreisliga
C Gr. 2 nach ca. 3 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der Anzeigetafel in der
Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TSV Bitzfeld III besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In
den einzelnen Spielen stand der TSV Bitzfeld III, vielleicht auch aufgrund von 2 eingesetzten
Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 12 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Los ging es mit den Doppeln. Zeitler / Philipp konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließen Geiger / Wenninger beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Bis in den letzten Durchgang
ging das Doppel zwischen Kövel / Heinke und Zumbroich / Lauermann, das Kövel / Heinke
letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnten. Kurz strauchelten sie, aber letztlich
waren Pfeiffer / Köder bei ihrem 3:1 gegen Föhl / Semmler doch überlegen. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 3:
0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Gregor Zeitler konnte einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Michael Lauermann beim aufgrund der TTR-Werte im Vorfeld zu erwartenden
Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Ein Satz reichte nicht, weshalb Jens Philipp die
Begegnung gegen Gregor Zumbroich, letztendlich auf Basis der TTR-Werte nicht überraschend mit
1:3 verlor. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe.
Cedrik Kövel überzeugte im Match gegen Günter Wenninger, das er ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte.
Klaus Pfeiffer hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, dann gegen
Klaus Geiger bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten. Bei einem Spielstand von 6:1
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen
Gerold Semmler zeigte Katrin Heinke ihrem Gegner die Grenzen auf. Mit 3:1 hatte Andreas Köder im
Doppel gegen Luca Föhl die Nase vorn. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1. Nicht
ganz mithalten konnte Gregor Zeitler, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Gregor Zumbroich,
obwohl er nicht komplett chancenlos war. Jens Philipp gelang es, Michael Lauermann im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete trotz einer im Vorfeld auf Basis
der TTR-Werte auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Tüngental II nun ein Punktekonto von 10:4 Punkten auf,
während der TSV Bitzfeld III vor dem nächsten Spiel, das am 26.11.2022 gegen den RV Comburg
ansteht, 9:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Tüngental II bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 03.12.2022 gegen die PSG Schwäbisch Hall IV.

 Statistik:
 SV Tüngental II

Doppel: Zeitler / Philipp 1:0, Kövel / Heinke 1:0, Pfeiffer / Köder 1:0 
Einzel: G. Zeitler 1:1, J. Philipp 1:1, C. Kövel 1:0, K. Pfeiffer 1:0, K. Heinke 1:0, A. Köder 1:0 

 TSV Bitzfeld III
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Doppel: Zumbroich / Lauermann 0:1, Geiger / Wenninger 0:1, Föhl / Semmler 0:1 
Einzel: G. Zumbroich 2:0, M. Lauermann 0:2, K. Geiger 0:1, G. Wenninger 0:1, L. Föhl 0:1, G.
Semmler 0:1


